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.2Behandlungswege bei Alkoholabhängigkeit – F10.2 und Medikamentenabhängigkeit – F13.2

Merkmale des Abhängigkeit:
körperliche und/oder psychische Abhängigkeit von Alkohol oder Medikamenten (Sedativa/Hypnotika) 
Diagnosestellung: s. Faltblatt Kurzintervention der Bundesärztekammer oder ICD10 F10.2/F13.2
(ärztliche Aktionen sind rot markiert – Kostenträger sind grün markiert)
Behandlungswege:

Arzt

Diagnose, Information, Motivation, Kurzintervention, somatische Behandlung, Vermittlung

bei F10.2/F13.2  
ohne oder geringen Folgeschäden

Folgeschäden

F10.2/F13.2  und körperlichen Störungen
 (ICD 10: E – Z) 

F10.2/F13.2  und
psychiatrische Komorbidität 

F3x-6x

kompensiert akut/dekompensiert kompensiert
dekompensiert
u/o Selbstgefährdung

Fachstelle Sucht (FS) Fachstelle Sucht (FS) Allgemeines Krankenhaus
FS/Tagesklinik/ Int. Versorgung
event. psychiatrisches Konsiliar

Vinzenz von Paul
Hospital (VvP)

      bei Bedarf

qualifizierte Entzugsbehandlung
ambulant      teilstationär       stationär
                    TK/ IV                VvP

Kostenträger: GKV üb. Einweisung

qualifizierte Entzugsbehandlung
stationär VvP
Station K3/K1

Kostenträger: GKV üb. Einweisung

Weiterbehandlung
VvP (Stationen K3/K1/E1)

eventl. Psychiatrische Institutsambulanz

 (PIA)

Suchtberatungsstelle/
VvP

Therapievorbereitung

Ambulante Reha Sucht
in der Suchtberatungsstelle  6-18 Mon.

Kostenträger: DRV, GKV
Reha-Antrag über FS

ärzt. Befundbericht erforderlich

Therapievorbereitung

für stationäre Reha-Behandlung
durch die Suchtberatungsstelle

Therapievorbereitung

für stationäre Reha-Behandlung
durch die Suchtberatungsstelle

je nach Schweregrad
Ambulante Reha

Kombi-Therapie
stationäre Reha

s. links

Stationäre Reha

in spezialisierter
Fachklinik

      bei Bedarf

teilstationäre Reha
Kombi-Therapie 6 Wo. stat. +

6-18 Mo. ambulant in FS
stat. Therapie 6 - 16 Wo. *

Antrag über FS

Kostenträger: DRV, GKV

Kombi-Therapie: stationär/ambulant

Stat. Reha-Behandlung in Fachklinik 16 Wo.
Reha-Antrag über FS

Kostenträger: DRV, GKV 

ärzt. Befundbericht erforderlich

Stat. Reha-Behandlung in Fachklinik
16 Wo.

Reha-Antrag über FS
Kostenträger: DRV, GKV 

ärzt. Befundbericht erforderlich

Suchtberatungsstelle /PIA
ambulante therapeutische Nachbetreuung

Kostenträger: DRV, GKV

bei Bedarf

Ambulante Nachbetreuung in FS
Ambulante Nachbetreuung in FS /

Betreutes Wohnen 

Ambulante Nachbetreuung /

Betreutes Wohnen
FS Selbsthilfe

Selbsthilfe in der Suchtberatungsstelle 

und andere Selbsthilfegruppen

Selbsthilfe in der Suchtberatungsstelle

und andere Selbsthilfegruppen

Selbsthilfe in der Suchtberatungsstelle

und andere Selbsthilfegruppen

psychiatrische Weiterbehandlung
Psychotherapie

andere Beratungsstellen
ambulantes betreutes Wohnen

PIA

ärztliche Weiterbehandlung ärztliche Weiterbehandlung ärztliche Weiterbehandlung ärztliche Weiterbehandlung

* es gibt auch weitere Kriterien die eine stat. LZT notwendig machen als nur Ausschluss v. keinen o. geringen Folgeschäden


